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WM' Fstr nufere geehrten Abonnenten liegt
dieser Nummer der „ Courier , Allgemeiner An¬
zeiger für Eandwirthschaft » Garten -, Obst - und
Weinbau " bei , worauf wir besonders Hinweisen .

Amtliche Nachrichten.
Leine Kvuigl . Hoheit der Großherzog haben sich

gnädigst bewogen gefunden , den, Kaufmann Georg HeinrichLender aus Mannheim , z . Z . wohnhaft in Ga » Felm de
Auixol » in Spanien , die unterthänigst „ achgesuchte Erlaubniß
)ut Annahme und zum Trage » de» ihm von Ihrer Majestätder Königin - Regentin von Spanien verliehenen Ritter¬
kreuze» des Königlich Spanischen Ordens Karls 111. zuerlheilen .

Mit Entschließung großh . Zolldirektion vom 36 . Augustd. I . wnrde HauptauitSasststent Karl Eggenspergrr beim
Hauptzollamt Mannheim in gleicher Eigenschaft zum Haupt -
steueramt Heidelberg versetzt.

Badische Chronik .* Keidelöerg , 9 . Sept . Herr Rechtsanwalt FriedrichStrande , welcher sich erst kürzlich hier „ iederließ , hat »acheiner Mittheilnng der „ N . B L . " gemeinschaftlich mit einem
Techniker eiue neue Eise » bah » weiche erfunden , welche dietither im Gebrauch besindliche, abgesehen von größeren Vor¬
zügen für den Betrieb , insbesondere auch durch Billigkeit der
Herstellung, übertrifft . Dem Vernehme » nach solle» de »
Herren für die Erfindung zwei Millionen Mark geboten sei « .-n . Krona »» (A . Bruchsal ), 9 . Sept . Heute Mittag»ach 6 Uhr entstand in der Behausung de» Landwirth «a»d Cigarrenfabrikanten Alois Schimmel Feuer , dessen

[ kutstehungsnrsache bisher nicht bekannt ist. Binnen anderthalbttuiibju waren Hans , Scheuer und Stall bis ans die Grund -»lauern niedergebrannt . Fahurisse und Gebäude , welche, toteHit erfahre » , versichert sind , erlitten einen Schaden von etwa15500 bis 6000 M .
tt Adelshofen (21. Eppingen ) , 10 . Sept . Unsere Land -I btt sind seit einiger Zeit emsig mit dem Abräumen und

iiufhäugen des Tabaks beschäftigt . Mau ist dieses Jahrdurchweg mit dem Erträgniß dieser Handelsartikels zufrieden ,desonderS da man Aussicht ans preiswnrdige Bezahlung hat .kehr erwünscht wäre unfern Landwirthen jetzt ein krästigerliege», da Felder und Wiesen sehr an Trockenheit leiden .Die Obsternte ist leider dieses Jahr ganz gering und istdehhalb mancher in die Lage versetzt, sich feinen gewohntenh ' . itrnnk ans anderen Stoffen zu präparieren . Namentlichwerden Korinthen (Zibeben ) znr Mostbereitnng verwendet .
sDiesktben liefern ein billiges , wen» auch leichtes Getränk .*

Hfforzheiu », 9 . Sept . Letzte Woche kam eine herum -pehend« Familie nach Söllingen und lagerte sich amkingaiig der Dorfes . Der Sohn , ein zwölfjähriger Bursche ,blde von der Mutter in den Ort geschickt, um Lebensmittel
iusluimienzubkttel» . Nach zweistündiger Abwesenheit kehrte«er Knabe zurück und mußte di« » iiliebsame Entdeckung

machen , daß die treubesvrgten Eltern verschwunden waren .Der Junge hatte vorher von den Eltern gehört , daß sie uach Pforz -heim zu machen wollten und macht- sich deshalb auf , um die-selben hier zu treffen , aber vergeben ». Der Knabe wurde vonder Polizei aufgegriffen und in das Waisenhaus verbracht .Nach deu Elter » wird gefahndet . (Pf . B .)* Kaust » (A . Schopsheim ) , 9 . Sept . Der Führer de»hikfigen , eist kürzlich gegründeteu sozialdemokratischen BereinS ,Herr Friedr . L . , ist feit Samstag Abend verschwunden . Manweiß nicht , wo er sich zur Zeit aufhält . Auch seine Frau ,die mit vier mimündigeii Kindern zu Hause de» Gatten harrt ,ist nicht über seinen jetzige » Aufenthalt orientirt . (Mrkgr . T .)*
Konstanz , 9 . sept . Auf dem vom 15 . bis 18 . sept .in Konstanz tagenden Gefamiiitverein der deutschen Ge »sch echt « » » nd Alterthu »» - vereine werden die HerrenAcchivrath Dr . Grote send (Schwerin ) und Architekt PeterWalls ( Berlin ) über die zum Schutz der Denkmäler zutreffenden Maß,lahmen referiren . Herr Wallö hat lt . „ ftfl .Ztg . " folgende Sätze ausgestellt : 1 ) Zur wirksame» Durch -

sübrung des Denkmalschutzes gegenüber einer willkürlichen Ver >ändern,ig oder Beseitigung oder Veräußerung von Monumentenund Knnstgegenstäiideii Ist die Ertheilung des unbedingte, ,
Ansprnchsrechts an die Konservatoren eine unerläßliche For »dernng . Wie ist dieses Recht i » den einzelne » Staate » ge¬ordnet ! 2) Im Interesse der vaterländische » Denkmäler undihrer Pflege ist es ivünscheiiswerth , daß die Thätigkeit derKonservatoren keine nebenamtliche fei , daß vielmehr überalldort , wo die Verhältnisse die» erfordern und gestatte » , jenerwichtigen Aufgabe die ganze Kraft der berufenen Persöiilich --keite» gewidmet werde .

Aus bei » Nachbarläiideri».
• Aeouverg ( Würlt .) , 9 . Sept . Gestern Nachmittag 3Uhr 15 Min . stand die Scheuer des Schuhmachers Längerer ,verinnthiich vo» zündelnde » Kindern angezündet , lichterloh inFlamme » . Da « Feuer verbreitete sich mit Nieseuschnelle underhielt durch die Vvrräthi vo» He» und Korn reichlicheNahrung . Der vielfach schon eingeheimsie Hopsen stet wie ein

feuriger Schnees»!! über die Stadt . Insgejammt sind gegen70 Firste , darunter 41 Wohnhäuser , nieder -
gebrannt . Da » mehrfach zu brennen »» fangende Rathhauswurde mit äußerster Mühe gerettet , doch steht vom Glocken-
stuhl aus dem Rathhau » nur »och das eisern« Gerüst mit de»Glocken. Die Leonberger Feuerwehr wurde durch 15 benach¬barte Feuerwehren mit großer Energie unterstützt . Das meisteLob verdient vo» den auswärtige » Wehren ohne Zweifel die¬
jenige vo» Gerlingen , durch deren Ei,igreiseu verhindert wnrde ,daß ein weiterer Stadttheil von iiiiudeftenS gleicher Größeebenfalls niedergebrannt wäre . Der bald eintretende Wasser¬mangel erschwerte die Löscharbeiten bedeutend ; doch war heutefrüh gegen 3 Uhr jede Gefahr beseitigt . 72 — nach anderen
Angaben 77 — Familie » sind obdachlos. Zwei Kinder er¬
stickten bei dem Brands zahlreiche Verletzungen sind vor -
gekomine» . Einem auswärtige » Feuerwehrmann wurde ei »Bein abgeschlagen . Da « Großvieh kvnnte gerettet werde » ,dagegen ist ziemlich viel Federvieh verbrannt . ( Schm. B .)

Großherzog - Geburtstagseirr .
* Karlsr uhe , 10 . Sept .

At » dem Festessen
INI Gartensaale der Museumsgesellschast nahmen di « höchstenStaatsbeamten theil . Im Verlauf de» Mahle » brachte lt .„ KarlSr . Ztg . " der Herr Staatsminister , S . Exz. Geh . RathNokk , folgenden Trinkspruch auf S . K. H. den Groh¬herz og au « :

» Hochgeehrte Festversammlung I
I » dem Jubeljahr « der deutschen Hildenzeit von 1876feiern wir i » lief dankbarem Herze » den Freudentag , dernnserer theure » Heimath den edlen Fürst . i gegeben. Mitganzer Krast , mit der ganzen Innigkeit i : .. b SelbstlosigkeitSeiner Vaterlandsliebe hat Sich Großherzog Friedrich ge¬müht » „> die Wiedererstehnng des Reiche« . Als das » entDeutschland geworden durch Thate » , wie sie größer dieWelt nicht gesehen, durch Thaten der größten Menschenund de» bescheidenste» Mannes — jeder gab sei » Höchste »— da hat unser allgeliebter Herr nicht gezögert , mit -zuarbeite » au dem ittueren Ausbau de» deutschen Staate »,damit in diesem große » Friedensreiche in der Mitte vonEuropa wohne der schlichte Glaube der Väter und da» prak¬tische Ehristenthum der Liebe und Barmherzigkeit , daß hier keimeund seine Stätte finde jede» wirthschaftliche Gedeihen undjeder geistige Fortschritt , daß eine neue Knust da» mild«Licht der Schönheit breite Über die deutsche Erde . Aberda » Erhalte » und Mehren ist oft schwerer als da« Schaffeni» heiliger Stunde . Die Werktage kamen, schwere wirth -schastliche Nöthe brachten den harten Streit der Jntereffeu ,die alten Kämpfe der Parteien verbitterten sich »nd ver¬dunkelten die Pfade . Da erschien unser treuer Fürst wiederauf dem Plane in dem Sinne de« deutschen Denker» : , Di »Mängel im Meuscheiilebe » find keine Veranlaffung zuweinerlicher Klage , sondern eine Aufgabe . - An dieser Auf¬gabe wirkt nnsel gütiger Herrscher mit oh»« Ermüden , mitdein höchsten reinen Wollen , mit der ganze» Kraft de»Gemüths , von der Ficht « sagt , daß fie den Sieg erkämpf».Sei » mahnender Wort zur Einigkeit , zni» Sammeln stattd «S Zsrstrenens , es ist gerichtet an alle Tenischen gutenWillens . Hoch über den Parteien ruft n »ser herrlicher

Führer ans zu treuem Festhalten an dem schwer Errun¬
gene» , zu gemeinsamer Arbeit für da» Fortjchrriten inLand und Reich . Vo » ihm darf der Dichter da» schön»Wort sage» :

. Da geht er ohne Säumen ,
Die Seele voll von Erntetränme »,Und sä' t und hofft . "

Diese Hoffnung wird , so ernste Kämpfe nn » noch bt -
schieden sei» möge » , nicht getäuscht werde » . Die Deutschen,deren Lebenskraft und Lebenssülle da» tiefst« Unglück nichtzerstören konnte , um deren arbeitssrohe Stirn » derSchimmer ewiger Jugend leuchtet , denen die Wechsel,eichst ,Geschichte die höchsten Probleme zu lösen gegeben, sie tverd«,,diese » Reich des Recht « , von dem Fichte in den Stundenhöchster Nvth prophetisch gesprochen , im Jauern au »g„stallen , wie es dem glänzenden Baue entspricht . Unserm
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Schuld um Schuld .
Roman in zwei Bänden von Ludwig Habicht .^

Nachdruck verboten .
(Fortsetzung .)

Die gern hätte Paula mit einer Entschiedenheit ,allen jenen Anspielungen mit einem Schlage de »I «»de» entzogen hätte , geantwortet , aber sie durfte nicht ,
huh, J War gebunden , durch das ihrem Vater gegebene Ver -
l« t ! - kkche„ i, „h d, ^ ch eine sich ihr mit jedem Tage stärker

ok o ^ Mndr unerklärliche Angst .
07liLi entging Paula nicht , daß Max Kröner eine ge¬
rn Macht über den Bater besaß , eine Macht , die>w> so unerfahren sie auch in diese» Dingen war , dochallein auf seinen Einfluß bei deu Wahle » zurückzu -

. l-hreu vermochte . Was war «S aber sonst , was ihren
Nff ^ er wider seinen Willen zwaug , sich ihm liebenswürdig
bst« [ r zuvorkommend zu erweisen , obwohl sich tu ihm allesD» « re- ei, aufbämnte .
»** Ikair dEa , die ihren Vater mit den Augen eine » angst -
* t >

»iln ' d^Alichen Herzens betrachtete , hatte mehr als einmal
_? tn Blick aufgrfangen , aus dem Furcht vor Kröner und
ß ** ihn in gleichem Maße sprachen . WaS war

f>«* L Sie hatte sich ein Herz gefaßt und den Vater gefragt .
^ ausgelacht , aber dann doch zugegeben : „ Ick

, ^
v, es Dir ja schon gesagt , eS geht im Wahlkampf nichtsauber zu, Kröner weiß um mancherlei Dinge , die ,

wenn sie ail die große Glocke gehängt würden , nach er¬
folgter Wahl zu endlose » Proteste » , zur Beanstandungund znr NiiglltigkeitSerklärnug führen müßten . Du thätestmir und nnserer Sache wahrlich einen große » Gefallen ,wenn Di « Dich mit ihm verlobtest ; sind die Wahlprüfungen
vorüber , so kann man ihn abschütteln .

'

Paula erbebte ; krampfhaft zog sich ihr Herz zusammen .
War daS ihr Vater , ihr hochverehrter augebetetcr Vater ,der mit einer solchen Frivolität Dinge behandelte , die für
sie heilig und ehrwürdig waren ! Mehr als je fühlte sie
sich bestärkt , in der Ueberzengung , daß andere Gründe ihn
bestimmten , daß er nicht die Wahrheit sagte .

Aber welche ? Was konnte Kröner von ihm wissen ?
Wie sie auch sann , sie vermochte auf nichts zu kommeu ,waS nur dem Schatten einer Möglichkeit glich . Frau v .
Hartlebeus spitze Reden , die sie so sehr aufgebracht und
veranlaßt hatten , den Umgang mit der Familie abznbrechen ,fielen ihr wieder ei» und legten sich mit Bergeslast ans
ihre Seele . Sollte an den Beschuldigungen , welche die
Oberförster « ! nie erhoben , aber geschickt angedeutet hatte ,au jenen Lerdächtignnge », die sie bisher ins Reich der
Fabel verwiesen , doch etwas Wahres sein ? Lag in ihresVaterS Vergangenheit ei » Geheinuiiß , dessen Entdecknug
ihm verderblich werden konnte , und wußte der jnnge In¬
genieur wirklich darum ?

Sollte sie Kröner geradezu danach ftagen ?
Sie verwarf diesen Gedanken , kaum daß er aufge¬stiegen wgs 80-At. 8 « duxks» diele « Fremden kein solches

Ziigeständniß »lachen . Er sollte nicht ahueu , welche Be¬
fürchtungen in ihrer Seele aufgestiegen waren ; aus seinemMnude wollte sie nichts veruehinen , war das bereits ge¬trübte Bild ihre » Vaters ihr möglicherweise verzerrennlußtr .

Als Max Kröner an diesem Abend kam , da wich fleIhm nicht auS , >vie sie eS seither gethan , sondern fie rr -
mnnterte ihn vielmehr durch ihr Schweige » und ihre freund -
licheu Blicke , seine Liebe ihr in klaren Worte » zu gestehen.

»Paula 1" rief er , vor ihr auf ' s Knie sinkend, » ist
endlich meine Probezeit vorüber , darf ich eS ausspreche »,wie grenzenlos ich Dich liebe » willigst Du ei» , die Meint «
zu werden ? "

Sie neigte das Haupt .
, D « liebst mich ! Du liebst mich ! "

jauchzte er , schloß
sie in seine Arme und bedeckte ihr Gesicht mit Küssen .

Schaudernd ließ sie es geschehen , wie grenzenlos
schwach, gedemüthigt kam sie sich vor . Glich fie nicht
jene » unglücklichen , verlorenen Geschöpfen , dir ihre Gunst -
bezcugnngen verkaufen ? Auch sie gab sich hin für «in «
Preis und fie wußte nicht einmal für welchen .

„Paula ist mein . Paula Ist meine Braut ! "
jauchzte

Mast in einem wahren Freudentaumel , , o die Brust ist
mir zu eng , in die ganze Welt will ich ' s hiuauSschreien .* ^

lFortsetznng folgt .)
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thruer» Fürsten und Herrn aber, der unser Leitstern ist
und unser Hort , wollen wir in dieser schöne » Stunde noch
lange Jahre Seines gottbegnadeten Wirkens an«
innerstem Herzen wünschen. Er tritt heute in dar
siebzigste Lebensjahr, aber die allgütige Vorsehung
hat Ihm die frische Kraft der Gesundheit und der
Willen? unberührt erhalten ; nur die reife Weisheit und
der milde, versöhnende Sinn de? allgeliebtenFürsten zeugen
von der laugen, in höchster Weise fruchtbaren Lebensarbeit.

Ich bitte Sie mit mir eiuzustimme » in de» begeisterte»
Ruf dankbarster Hingebung, nie erlöschender Liebe :

S . K . H . Großherzog Friedrich von Bade» , der treue' Pfleger deutschen Geistes und deutscher Gesittung, der un»
eriuüdliche Kämpfer für die heilige Sache des inneren
Friedens , der edle, lautere Menschenfreund auf dem Throne
lebe hoch , hoch, hoch !

* ; .
R . Leopokdshafe « (21 . Karlsruhe ), 9 . Seht. Der 70 .

Geburtstag unsers allverehrkeu Grvßherzvgs ivurde hier in
der festlichste » Weise begangen . Sonntag VorinittagS halb
10 Uhr war Kirchenparads des Militär - und Turnvereins
» nd der Feiierwehr. Die Festpredigt hielt Herr Pfarrer
H v s sin a i> ii . Heute früh Festgeläute und Festschießen durch
die Tiiriierschaft. Nachmittags 3 Uhr Tanz - IInterhaltnng im
Gasthaus zum Adler und in, Englischen Hof. Die Schiffeim Hasen prangen im vollen Flaggenschmnck .* I>»rlnch, 9 . Sept . Das Gebnrtsfest S . K . H . des
Graßherzogs wurde in programmmäßiger Weise gefeiert .
Nachdem gestern Abend schon das Fest mit allen Kirchenglocken
eingeläntet werden war , ertönten heute früh 6 Nhr Böller¬
schüsse von de » Höhe » des ThnrnibergS, während die Stadt
prächtigen Fahiiettschmnck anlegte. Um halb 10 Nhr wurde
auf dem NathhnnS das von S . K . H . dem Großberzog für
25jährige Dieiistzeit gestiftete Ehreiizeichen den Fenerwehr-mäuuern Friedrich Theurer , Johann Dexler , Josef Rett¬
in an n Mid 8! ndols Zipper durch den grvßh. Aiiitsvorstand
Herr » Oberaiiitnianu Holtzniann überreicht . In beiden
Stadtkirche» fand um 10 Uhr FestgotteSdienst statt , an de n
die Militär- . Staats - und städtischen Behörden, die Feuer¬
wehr, der Militärverei » rc . sich betheiligten. DaS Festessen
fand um 1 Uhr in der . Karlsbnrg ' statt.

Ans dev Residenz .
Karle ruhe , 10 . Sept.• Kosörricht. S . K . H . der Großherzog traf, von

Metz koinmend, am 6 . Sept . über St . Ludivig i » Äotkensberg
im Elsaß ei » imb besichtigte daselbst am gleichen Abend sowie
ii» der Frühe des folgende » Morgens das nnier LeitniigS . K . H . des Erbgro ßHerzogs ftnttfiubeube Gefechts¬
schießen von Trnppe » theile » der 29 . Division. S . D . der
Stalihalter i» Etsaß -Lothringe» , Fürst z» Hohenlohe -
La » gen bürg , war ebenfalls daselbst z » den llebnngen an¬
wesend . Nach deren Abschluß begab Sich S . K . Hoheit z»
Wagen nach Et . Ludwig und reiste von da mit der . Bahn
über Basel, wo S . K . H . der Erbgroßherzog Sich airschlvß,
» ach Schloß Mainau. S . St . Hoheit gedenkt in Mainau bis
zum 10. Abends zu bleiben und Sich dann zu weiteren
Truppenbefichtigungen nach Diedenhosen bezw. Saarburg
zu begebe» .

I Koflraner . Wegen Ablebens S . K . H . des Erz-
berzogs Ladislaus Philipp von Oesterreich legt der
Großherzogliche Hof von heilte an die Trauer auf 8 Tage bis
z » >» 17 . September einschließlich nach der 4 . Stuf« der
Tranerordnung an.

& Anr Ieier von Hroßherzogs HeSurtstag waren
die Schailfenster der Firmen Fr . Köchlin und At . Michel -
foh ir in der Kaiserstraße am gestrigen Tage in hervorragender
Weife dekorirt , was an dieser Stelle besonders «rwählit
seil » mag .

t Fandrsgewervesialle . Im Monat August wurde
die AilssteNung von 3829 Personen n» d die Bibliothek
von 443 Personen besucht. Ansgeliehen wurden aus der
Bibliothek 413 Baude und 543 einzelne Tafeln .* Mannyeini -Flarksrutze -Hlöschwoog. Einem von der
Handelskainmer in Mannheim unterstützte » Antrag aus den
Haardtgemeindeu entsprechend hat die grvßb. Generaldirektion
für den Winterfahrpla » die Führung der Frühzüge Nr . 182
( ab Karlsruhe 5 Uhr früh) und Nr. 183 (ab Mannheim 5
Uhr früh) der Nheiuthalbahu über die Linie Friedrichsthal-
Hagsfeld vorgesehen . Die beantragte Fahrplauändenmg noch
ii» Laufe dieses Sommers herbeiznführen, konnte man sich
nicht entschließen , weit dem mit Rücksicht aus die starke Be¬
legung dieser Strecke mit Gütcrzüge» ganz erhebliche betriebs¬
technische Schwierigkeiten entgegenstehen .

8 Tödtlich verletzt. Am 8 . d . M . Abends zwischen
9 »nd 10 Uhr benahm sich ein Schreinergeselle ans Nürtingen
in einer Wirthschast in der Bahuhofstraße in einer Gesellschaft,
die . mit einer Droschke angefahren ist , derart frech und nn-
unanständig , daß er von seinem zukünftigenSchwager aus der

Wirthschast entfernt wurde. Als die Gesellschaft bald daraus
wieder abfahren ivollte , warf der an die Luft Gesetzte, der
außen auf die Gesellschaft gelauert hatte, eine Hand voll Steine
ans die Droschke, und als ihm sein zukünftiger Schwager, ei»
Dampfheizuugswärter, diese » Benehmen verweisen wollte , gab
er demselben mit einem Stellmesser einen Stich in die linke
Seite, daß er zu Boden gesunken ist und mit der Droschke in
da« städtische Krankenhaus verbracht werden mußte, wo er
hoffnungslos darnieder liegt. Der Thäter wurde gestern Abend
verhaftet.

8 Dievstahk. In der Luisenstraße wurdeu einer Dienst-
magd au» nnverschloffenem Mansardeuziuimer verschiedene
Kleitungsstücke im Werthe von 30 M . von einer Dieiistmagd
aus Lübeck entwendet , welche stellei' loS nmherzog und betroffen
wurde , als sie die entwendeten Kleider am Leibe trug . Die
Person wurde verhaftet.

Theater , Kunst und Wissenschaft.
München, 9 . Sept. Der Thiermaler Viktor Weis¬

haupt wurde als Nachfolger von Prof. Zügel an die Karls¬
ruher Akademie berufen und wird im Oktober dahin über-
siedeln. Der Weggang des Eezeflioiiisten Weirhaupt von
München , dieses hochbegabten , teniperainentvolle» altbayerischen
Künstlers (geb . zu München 1848) bedeutet für uns einen
großen Verlust, für die Karlsruher Kunst aber eine» noch
größeren Gewinil , da Weishaupt — und nicht nur seines
besondere» Knnstzweiges allein — hervorragend geeignet ist .
Weishaupt wird übrigens seine Beziehungen zur heimischen
Kunst durchaus beibehalteu und alljährlich im Sommer sein
Atelier i» Etzenhausen bei Dachau beziehe» . — Graf Leopold
Kalckr eu th , der krafivolle Schilderer des Landlebens, gleich¬
falls bekanntlich Sezessionist , erhielt die Aufforderung, in
Karlsruhe die Professur des vom Lehramt zurückgetretene »
Claus Pieper zu übernehme » , und es ist wahrscheinlich , daß
auch dieser in München lebende Künstler zur Karlsruher
Akademie übersiedelt . ( M . A . Z .)

Telegramme der „Badischen Presse.
"

Berlin , 10 . Sept. In der Kaserne des Lehr-
bataillolls Augusta Viktoria zu Eiche bei Potsdam
mnrde gestern Abend ein Theil des erst vor einigen
Jahren errichteten Bauwerks durch Feuer zerstört.
Die Kaiserin erschien auf der Brandstätte und be¬
obachtete dir Löscharbriten. Der Schaden dürste nicht
sehr beträchtlich sein.

Berlin , 10 . Sept. Der Redaktenr des Teltower
„Volksblattrs" . Johannes Trautmann, ist wegen Ab¬
drucks der konfiszirten Artikel des „ Vorwärts" gestern
verhaftet worden.

Stettin , 10 . Sept. Beim Diner im Schlosse
trank der Kaiser seinen erlauchten Gäste », dem Kaiser
von Oesterreich und dem König von Sachsen , still zu ;
ei» Trinkspruch wurde nicht gehalten. — Die Oder -
Festfahrt ist glänzend verlanfen. Die Userbeleuchtung
sowie die Illumination auf de» Schiffe » war prächtig.
Die Fahrt erstreckte sich bis Glienicke , wo ge¬
wendet wurde . Nachdem ein künstlich erbautes Schiff
abgebrannt worden , ging die Fahrt weiter das ganze
linke Odernfer entlang an den großen Schiffs-
etabliffemeiits vorbei , die glänzend erleuchtet waren .
Bei dem „Vulkan " machte großen Eindruck ein
Wikingerschiff mit voller Besatzung , welche die Waffen
schwang, sowie ein anderes schwarz gestrichenes Schiff
mit elektrischer Jlluminatlon . Die drei Monarchen
langten mit Gefolge gegen halb 11 Uhr in Stettin
wieder an.

Hamburg , 10 . Sept. Die „Hamb . Nachr."
bezeichnen die Vehanptnng. Fürst Bismarck habe seiner
Zeit beantragt , den damaligen Hofprediger Stöcker
anszuweisen , als Erfiiidnng , wenn auch die Erwägung
dieser Frage damals nahe gelegen habe.

Hamburg . 10 . Sept. Der Hamburgische Kor¬
respondent meldet, die Regierung plane keine Dnrchsicht
des preußische» Vereinsgesetzes . Ueberhanpt werde
seitens der Regierung an gesetzgeberische Maßnahmen
gegen die Sozialdemokratie nicht gedacht .

Bordeaux , 10 . Sept. Der Lordmayor von London
Sir Josef Renals kam gestern hier an und wurde
vom Publikum beifällig begrüßt . Die Stadt gab ihm
zu Ehren ein Bankett im Rathhause , ans welchem der
Lordmayor in einem Toast Frankreich und de » Präsi¬
denten Faure feierte , indem er ausführte, wenn Fanre
nach England käme , würde seine Aufnahme die Franzosen
von de» freundschaftlichen Gefühlen der Engländer

uberzeugen ; er sührte ferner aus. wenn eine Rivalität
zwischen den beiden Ländern bestehen müßte , so kSnnir
sie nur friedlich und ehrlich sein und nureinen kommerziellen Charakter haben . Er feiertedas Prinzip der Freiheit , welches die Grundtz
läge des konstitutionellen England und des republika.
nischen Frankreich sei ; er hoffe, die Rationen würdendie Wahrnehmung der Jntereffeu aller Länder an Stell,des zweifelhafte » Kriegsruhmeszu erstreben suchen .Paris , 10 . Sept. Gestern Abend 10.20 Uhr fand
zwischen dem Tnnnel von Batignolles und dem Bahn -
Hofe von St , Lazare ein Zusammenstoß zweier Eisen,
bahnzüge statt , vo» bene» der eine nach Versailles,der andere „ ach Montimaux fuhr . 20 Personen wur¬
den verwundet , darunter 10 schwer .Madrid, 10 . Sept. Ans Ferro! wird gemeldet,
daß die dort ausgebrochene» Unruhen fortdanern und
einen ernsten Charakter annehmen . Eine AbtheilnngMilitär ist nach dort abgegangen . Die Behörden von
Bilbao mußte» Maßregeln ergreifen , «m die Arbeiter
der dortigen Arsenale zn schützen.

Madrid, 10. Sept. Canovas äußerte zu eine«
Vertreter des „Heraldo " , er hoffe , daß der Krieg ans
Cuba bald beendet seilt werde. Alsdann werden ener.
gische Maßregeln gegen die Wiederholungdes Aufstandes
getroffen werden. Ein Geschwader sei bereits nach Cuba
abgesandt, weitere 23 .000 Mann Truppen sollen
Mitte Oktober abgehen. Die Regierung habe bei
einer ausländische!» Waffenfabrik 30 .000 Mauser«
gcwehre zu Mai 1896 bestellt. Die gesammte
Kolonialarmee werde überdies mit Repetirgewehren
ausgestattet . Wie die „Korrespondeuzia " meldet,
beträgt die Zahl der Insurgenten auf Kuba jetzt
23.000 Man».

Telegraphische Kursberichte
vom 10 . September

flfVAMtfMvi a. M . (Attsangskurse ).
Oesterr. Kreditaktien 342 ' /. Egypter 106.35
Oesterr. Staatsb .-A. 345 .- Ungarn 103 .85
Lombarden 98 '/. Discoiito Eom.-A . 229.85
3°/« Portug . St . -Aul. 27 .20 Gotthardbahn-A. 186 .85

Tendenz : fest .
Frankfurt a . M . (Schlußkurse l ., 2 Nhr 37 Min .)

Wechsel Amsterdam 168 .46 4°/° Bad . St . -Obl . i . G . 10».-
, London 20 .435 4°/o „ „ i . Mk. 105 .—
„ Paris 80 .88 5°/« Griech. E. B. 33.-
„ Wien 169 .15 4"/» „ Monopol. 36 -

Privatdiscouto 27. 5 “/o Italien . Rente 90.80
Napoleons 16.18 4% Deft. Goldreute . 103 .60
4°/o Deutsche Neichsanl. 104 .70 47»°/» » Silberreiite 86.15
3% 100 .15 5°/° ,. 1860er Loos, 13410
4°/o Preüß Eönsol» 104 .70 4 '/' °/» Portugiese » 42.20

III . Orieiitaiileihe 67.90
Frankfurt a. « . (Schlußkurse II .. 3 Uhr — Min. ).

4°/o Spanische Ext. 69— Staatsbahn 044/4
ä°,o Zolltürken 101 .70 Elbthalaktic » 250 ' ,
l °/o Türk . 061 . D. 26.25 Schweizer Nordostb . 146 .20
4°/o Ungar » 103.40 Mittelmeer 96.—
5°/« Argeutin «; 5940 Meridional 133 .-
6 “/o Mexikaner 93 .80 Badische Zuckerfabrik 63 .—
Berliner Handelsges.-Akt . 168 .70 Nordd . Lloyd 119 .30
Darmstädter Bank- „ 165.90 Nackbörse .
Deutsche Bank- „ 215 .20 Oest. Kredit -Akt. 3417.
Diskonto -Commandit 230 .30 Disconto - Coi» tt »a»dit 229.50
Dresdener 179.40 Staatsbahn 3447»
Oesterr. Lüiiderbank 342 % Lombarden 987,

„ Credit . 3427, Tendenz : still.
Hessische Ludwcgsb. 121.10 Ruffen 219.7b
Louibarden 93 7.

Berlin lAnfailgsknrse ).
Kredit-Aktie » 253 — Nnssische Noten 219.75
Disconto -Cvimnandit 228 .90 Laurahütt« 150 .80
Staatsbahn 173 .60 Harpener 171.10
Louibarden 48.40

Berit « (Schlußkursei .
Kreditaktien ' 252 .40 Gelsenkirchener Bergwerk I84.du
Diskonto -Commandit 229.70 Laurahütte 150 .4V
Lombarden 43. 10 Harpener 171 —
Russische Noten 219 .70 Privatdiskonto 27«
Bochumer Gußstahl 174. - -

Wie » ( Vorbörse).
Kreditaktien 407.— Papierrente
Staatsbahn 410.20 Oesterr . Krönet »« *» 100 .60
Lombarde» 113 .50 Läuderbank 288 .-
Marknoten 59.25 Ungar. Kronenrente
4°/» Ungar« 122 .40 Tendenz : fest.

Part » .
m3°/« Rente 102 .20 3 "/« Portugiesen

Spanier 69 '/. Banque Ottoman. 768 .—
Türken 26.57 Rio Tinte 453 .—

Danksagung.
Für die vielen Beweise inniger Theilnahme an dem schweren I

Verluste unserer lieben , unvergeßlichen Mutter , Schwiegermutter, j
Großmutter und Tante

FlM Christine Brünner Wwe.
sowie allen Denjenigen , welche so aufrichtigen Antheil währendirrer langen Krankheit bewiesen haben , sprechen wir auf diesem
Wege unfern innigste » Dank auS.

Karlsruhe , den 10. September 1895 . 13117 I
Im Namen der tieftraurrnden Hinterbliebenen:

Louise mid Frieda Brünner .

Most-Aepfel
trifft erste Waggonladung für mich
ruf dem Bahnhof Durlach jiini Ver¬
kaufe ein . Siitzcr Aepfelwein
koinmt ooni Montag an zu» , Ver-.
imibt , per Liter 20 Pf. franko Karls¬
ruhe . Aepfelwciukellere ! von Karl
köagner , Weinhandluna Durlach .

Pferd Verkauf.
Ein nach jederRichtungzuverläßiges

6jähriges Pferd , Wallach , mittlerer
Schlag, flotter Läufer , ist u» ter
günstigen Bedingunae» zn verkaufen

Offerte» unter Nr . 13113 an die
Exp . der » Bad. Presse " erbeten . 2 . 1

In feiner Familie i » Karlsruhe
wird ein junges Mädchen in
Pension genommen. Bollttändiger
Familienanschlusi. Offerte» unter
A . 8. 13111 erbittet man an die Exp .
der „Bad . Presse " . 2.1

Drei gut erhaltene

-messen
sind wegen Geschäftsaufgabe billig zu
verkaufen . Hirschstr . 0 in Karlsruhe .

Es kann sogleich ein
itehvma - ch-ir

eiiilreteu, welches das Kleidermache «
gründlich erlernen will. 13115

Sarteuftrast « 18, parterre.

Brennholz -Verkauf.
Bei dem b«»or>rrhendeu AusbrNÜ

des Holzpflasters in der Kreuzstraß «
sind 45 Cubiemeter altes Hol?
pflaster ab Baustelle meistbietend J*
verkaufen . Angebote find an de»
Unternehmer Heinr . Frerse » Berlus.
Ruugestr. 18a, zu richten. 13127.^1

Ei» ält. alleinsteh. Mädchen tücht
ein einfach möblirteS Mansarde »
zimmer mit Kochofe» in der SßW*
des Durlacher Thores. Offerten
Preisangabe an die Expcd. der,Ba »
Presse " erbeten .

' —
ine ältere chersm» Hecht eM
unmöblirtes Zimmer m
Kochosen und Wasser ,
liebste » Amalien», Sophies*

oder Hcrreustraße. Off. «nt. Nr. 1311 °
an die Exp. der » Bad. Pr ." erb .
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